
Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin         29.06.2023 

BiKuSpoDez           6200 

 

 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung 

am   25.07.2023 

 

1. Gegenstand der Vorlage: Beschluss-Nr.: 878 vom 17. Juni 2015 

Bezirkssportbund unterstützen! 

      Drucksache 1358/IV 

 

2. Berichterstatter:    Frau Bezirksstadträtin Richter-Kotowski 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordneten-

versammlung die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu 

geben.  

 

4. Begründung:  Auf die beigefügte Vorlage für die Bezirksverordne-

tenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen:  § 36 Abs. 2 Buchst. b und e) Bezirksverwaltungsge-

setz 

   

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf 

    nachhaltige Entwicklung:   entfällt 

 

8. Veröffentlichung ja 

(BVV-B-Nr.: 471/V) 

 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: entfällt 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski 

Bezirksstadträtin 

 

 

 

 

 



Abt. Bildung, Kultur und Sport 25.07.2023 

BiKuSpoDez 6200 

 

 

Vorlage 

zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: Beschluss-Nr.: 878 vom 17. Juni 2015 

Bezirkssportbund unterstützen 

Drucksache 1358/IV  

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Richter-Kotowski 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung wird gebeten, von Nachstehendem Kenntnis zu nehmen: 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 17. Juni 2015 den folgenden Beschluss gefasst: 

„Das Bezirksamt wird ersucht, sich bei den Berliner Bäder-Betrieben mit Nach-

druck dafür einzusetzen, dass der Bezirkssportbund Steglitz-Zehlendorf, als Ver-

treter der Vereine im Bezirk, von den Berliner Bäder-Betrieben endlich als vollwer-

tiger Partner in die Gespräche um die Nutzung, insbesondere die Reinigung, der 

Schwimmhalle Finckensteinallee einbezogen wird.“ 

Hierzu wird berichtet: 

Die Berliner Bäderbetriebe wurden vom Schul- und Sportamt angeschrieben und aufgefordert, 

den Bezirkssportbund Steglitz-Zehlendorf e.V. als Vertreter der Vereine als vollwertigen Partner 

anzuerkennen und in die Gespräche einzubinden.  

Nach Mitteilung der Geschäftsstelle des Bezirkssportbundes hat sich die Zusammenarbeit ver-

bessert, aber es gibt immer noch in einzelnen Bereichen Kommunikationsprobleme.  

Das Bädergesetz regelt in § 12 Regionale Beiräte, wie die Besetzung der Regionalen Beiräte zu 

erfolgen hat. Danach sind aus jedem Bezirk, ein Vertreter des Bezirks, ein Vertreter des Bezirks-

sportbundes/Sportarbeitsgemeinschaft Teil des jeweiligen regionalen Beirats.  

Pandemiebedingt war die Zusammenarbeit in den letzten Jahren sehr eingeschränkt. Für die 

laufende Legislaturperiode wurde für die Region 1 der Berliner-Bäder-Betriebe, der SZ zuge-

ordnet ist, vereinbart, die Zusammenarbeit des Gremiums wieder verstärkt aufzunehmen. Die 

letzte Sitzung fand am 03.07.2023 statt.  

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten.  

 

Maren Schellenberg       Cerstin Richter-Kotowski 

Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 


